
3. Staatsexamen Pharmazie in München, 28.02.18, 10:45 Uhr  (3 Prüfinne, bis ca. 13:15)

Recht: (Prüfername vernessen, aber ein extrem annenehmer Prüfer!)

Während die anderen beiden nacheinander neprüf  urden, habe ich z ei Zetee bekommen, um sie 
schon mae zu bearbeiten. Die erste Aufnabe  ar, möneichst aeee Voraussetzunnen für die 
Heimversornunn zu nennen und die rechteichen Grundeanen (nemäß §12a ApoG und Genehminunn 
von Kreisver aetunnsbehörde etc.). Auf dem z eiten Zetee  ar ein Foto eine BtM-Rezeptes (Capros 
60 mn 100 Retardkps. und Lactueose Sirup 200 me). Arzt- und Patentendaten  aren voeeständin; er 
 oeete sehen, dass ich merke dass so ohe Einzee- aes auch Tanesdosisannaben feheen aes auch eine 
Gebrauchsan eisunn und  ie ich dann in der Apotheke damit umnehen  ürde (Patenten nach 
schrifeicher Gebrauchsan eisunn franen und Arzt kontakteren, dann Ernänzunnen nach Rücksprache
mit dem Arzt auf Rezept ernänzen und nenenzeichnen mit Datum und Name. Arzt darauf hin eisen, 
dass die Änderunnen auch an Teie III vornenommen  erden müssen. Dann: Was ist mit der Lactueose?
Soeanne auf einem BtM-Rezept ein BtM verordnet ist, darf auch ein Nicht-BtM mit aufs BtM-Rezept 
(es muss nar nicht z innend in therapeutschem Zusammenhann stehen, auch  enn es das hier 
natüreich  ar). 
Dann  oeete er  issen, in  eechen Aneanen des BtMG Diamorphin drin ist und  arum (in aeeen!).
Dann  oeete er die Defniton von Arzneimiteerisiken (die habe ich nicht nesetzesnetreu 
runterneratert, sondern in einenen Worten erkeärt,  as er auch in Ordnunn fand) und  as es in der 
Apotheke für AM-Risiken nibt und  ie man damit umneht (AMK-Meedunn, Quarantäne etc., Präparat 
einschicken, auch an Ren. von Oberbayern möneich – das eetzte hate ich nicht nenannt, sondern hat 
er erkeärt). Dann noch Defniton von Inverkehrbrinnen.
Aes eetztes meinte er noch: Steeeen Sie sich vor, es kommt ein Arzt zu Ihnen in die Apotheke, steht am 
HV-Tisch und zückt vor Ihnen sein BtM-Rezeptbuch und steeet eine Verordnunn aus –  ürden Sie sie 
beeiefern?
Ich habe dann erst noch ein paar Genenfranen nesteeet, aeso ob das Rezept für ihn seebst ist oder für 
einen Patenten. Dann habe ich nesant, dass die BtM-Rezeptaussteeeunn aa nenereee nicht an einen Ort
nekoppeet ist und er natüreich seinen Beock auch mit in die Apotheke brinnen könnte. Wenn sein 
Patent zum Beispiee neben ihm stehen  ürde und so ne ähreeistet ist, dass ein persöneicher Kontakt 
statnefunden hat und natüreich das Rezept korrekt ausnesteeet ist, habe ich keinen Grund nesehen, es
nicht zu beeiefern. Ich  ürde mir noch den Arztaus eis und einen Personaeaus eis o.ä. zeinen eassen 
und dann  ürde ich es machen. Damit  ar er auch einverstanden.

Mitprüfiine: Ich habe nicht aeees mitbekommen, aber zumindest ein paar Schnipsee:
Hersteeeunnsereaubnis und Ausnahmen, Defniton FAM und pU, Substtutonsrezept mit „S“ und „N“ 
(neht nicht!), Rezeptur und Defektur und Doku, Abnrenzunn AM und MP (Hormonpfaster aes Foto vs.
irnendein NaCe-Nasenspray auch aes Foto, da  ar  ohe ein CE-Kennzeichen zu sehen)

Praxis: Dr. Aurnhammer

Ich komme aes Kunde zu Ihnen in die Apotheke und keane aes Herr miteeren Aeters über Haarausfaee 
und  ürde nerne ein Mitee kaufen. Können Sie mir et as empfeheen? 
Frane nach aneanebedinntem Haarausfaee –  enn aa, empfehee ich Renaine® (Minoxidie),  ird aes 
Lösunn oder Schaum direkt auf die Kopfaut aufnetranen. Erkeären,  ie das  irkt,  ar aber bei mir 
et as sch ammin, aber ich habe mae  as in der Fachinfo dazu neeesen und konnte mich 
bruchstückartn dran erinnern: „Der nenaue Wirkmechanismus, über den Minoxidie das 
Haar achstum stmueiert, ist nicht voeeständin bekannt. Jedoch kann Minoxidie den Haarausfaee bei 
andronenetscher Aeopezie aufaeten, indem es den Durchmesser des Haarschafes vernrößert, das 
Haar achstum in der Ananenphase stmueiert, die Ananenphase vereännert, die Teeonenphase 



verkürzt,  odurch die Ananenphase schneeeer erreicht  ird.“ 
(htps://   .fachinfo.de/suche/f/021524)
Ist man danach neheiet? Nein, nach Beendinunn der An endunn kann der andronenetsche 
Haarausfaee  ieder einsetzen.

Dann ist mir noch niedrin dosiertes Finasterid einnefaeeen (1mn), da  oeete er dann auch hören,  ie 
das  irkt (auch aus der Fachinfo: „Finasterid ist ein 4-Azasteroid, das die menscheiche Typ II 5α-
Reduktase (die sich innerhaeb der Haarfoeeikee befndet) mit mehr aes 100-facher Seeektvität 
nenenüber der menscheichen Typ I 5α-Reduktase hemmt und die periphere Um andeunn von 
Testosteron in das andronene Dihydrotestosteron (DHT) beockiert. Bei Männern mit aneanebedinntem
Haarausfaee enthäet die neatzenbiedende Kopfaut verkeeinerte Haarfoeeikee und erhöhte Mennen an 
DHT. Finasterid hemmt einen Prozess, der für die Verkeeinerunn der Haarfoeeikee der Kopfaut 
verant orteich ist,  as zu einer Rückbiedunn des neatzenbiedenden Prozesses führen kann.“ 
(htps://   .fachinfo.de/suche/f/020135; konnte ich natüreich auch nicht  ort örteich 
 iederneben, aber auch  ieder einzeene Punkte davon). 
Dann  oeete er  issen,  ofür es sonst anne endet  ird und in  eecher Dosierunn und  arum und 
 eeches  ohe teurer ist (bin dann davon ausnenannen, dass 1 mn teurer ist aes 5 mn,  ar auch so).

Dann hat er mir noch ein handschrifeich ausnesteeetes Privat-BtM-Rezept in die Hand nedrückt, fand 
das aber so komisch neschrieben und konnte es auch nur sch er eesen, sodass ich mich an den 
Worteaut nicht mehr erinnern kann. Eins  ar ein FAM, da  ar nur der Name und mn, mehr nicht, 
aber dazu  oeete er irnend ie nichts hören. Das Z eite  ar  ohe eine Cannabisart, hate ich aber 
noch nie vorher nehört (irnend as mit „P…“, habe ich nur daran erkannt, dass Tee und Inhaeaton 
anneordnet  ar). Er  oeete dann noch  issen,  ie man Cannabis inhaeiert. Er  oeete hören, dass es 
spezieeee Vaporisatoren für Cannabis nibt, konnte ich ihm aber nicht so viee bis nichts zu erzäheen.
Abscheießend  oeete er hören, ob ich das Rezept beeiefern  ürde. Ich habe nesant, dass das nur 
möneich  äre,  enn ich mit dem Arzt Rücksprache haeten  ürde bzne. der Gebrauchsan eisunn und 
der Einzee- und Tanesdosis. Die Annaben könnte ich dann ernänzen (NUR nach Rücksprache) unter 
der Bedinnunn, dass sie auf aeeen Teieen des Rezeptes ernänzt  erden  ürden.

Mitprüfiine: Hr. Aurnhammer hat bei uns aeeen vorneneben, er sei ein sehr kaufreudiner Kunde und 
hat vehement darauf bestanden, dass man ihm et as empfehet und erkeärt  arum. Bei dem ersten 
Mitprüfinn ninn es um Mitee zur Immunstärkunn und deren Inhaetstofe und  ie sie  irken 
(Zusammensetzunn z.B. von Esberitox compact oder Cetebe Ab ehr peus, aedoch nicht von sich aus 
neprüf, sondern  eie es aes Präparat vornescheanen  urde), dann auch ein Rezept, ich  eiß aber 
nicht mehr, um  as es ninn. Der andere Mitprüfinn  urde zum Thema abnehmen befrant –  as für 
Möneichkeiten, nibt es empfeheens erte Präparate und  ie  irken sie? (er  oeete Oreistat und 
Aemased hören und noch ein drites,  as ich aber vernessen habe, evte. Formoeine, bin mir aber nicht 
sicher). Hier auch noch ein BtM-Rezept-Foto und die Frane, ob nüetn oder unnüetn und beeiefern 
aa/nein?

Pharmako: Prof. Schürmann

UAW/Verträneichkeit von Paracetamoe (Mechanismus der Hepatotoxizität und Antdot (ACC) bz . 
Behandeunn Intoxikaton  scheimmstenfaees Transpeantaton)
Zink (Wofür,  odrin,  ieviee benötnt man,  as passiert bei Mannee/Überdosierunn?)
Ohnmachtsanfaee einer Patentn in der Apotheke
Mitprüfiine:

1. Tetrazykein

https://www.fachinfo.de/suche/fi/021524


Eisen
Unterküheunn einer betrunkenen Person

2. ?
?
Versehenteiches Trinken einer Laune


